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Die wichtigsten Daten der Zuger- und Schweizer Geschichte 

 

1291 Bundesbrief der drei Orte Uri, Schwyz, Unterwalden; Gründung der Eidge-

nossenschaft 

1315 Schlacht am Morgarten 

1352 Eintritt von Stadt Zug und das Äussere Amt (Gemeinde Baar, Aegeri und 

die Gemeinde am Berg) in den eidgenössischen Bund 

1415 Stadt und Amt Zug erhält vom deutschen König Sigismund die Reichsfreiheit  

(Unabhängigkeit) 

1435 Am 4. März versinkt ein Teil der Zuger Altstadt im See und reisst 60 Menschen 

in den Tod 

1499 Schwabenkrieg  

1515 Schlacht bei Marignano; Verzicht der Eidgenossen auf Eroberungskriege  

1523 In Zürich löst Ulrich Zwingli die Reformation aus. Die Innerschweiz mit Luzern, 

Zug, und Freiburg und Solothurn bleiben katholisch. 

1529 Kappeler Milchsuppe  

1531 Schlacht bei Kappel und Tod von Ulrich Zwingli  

1531 Schlacht auf dem Gubel 

1648  Westfälischer Friede; gibt der Schweiz die formelle Unabhängigkeit 

1798 Eroberung der Schweiz durch Napoleon, Zusammenbruch der Alten Eid-

genossenschaft 

1798-1803 Helvetik 

1803 Mediationsverfassung durch Napoleon. Rückkehr zum Föderalismus  

1814-1815 Am Wiener Kongress garantieren die Grossmächte die Unabhängigkeit 

und die Neutralität der Schweiz.  Zug gehört zu den 22 gleichberechtigten 

Kantonen und umfasst 10 freie Gemeinden. 

1841-1847 Sonderbundskrieg  

1848 Gründung des Bundesstaates 

1874 Totalrevision der Bundesverfassung mit Einführung des Referendums 

1891 Einführung der Verfassungsinitiative im Bund 

1894 Zuger Kantonsverfassung legt Proporzsystem für die Wahl aller Behörden fest  

1920 Beitritt der Schweiz zum Völkerbund 

1934 Philipp Etter aus Menzingen wird erster Zuger Bundesrat 

1971 Einführung des Stimm- und Wahlrechts für Frauen 

1973 Hans Hürlimann aus Walchwil zweiter Zuger Bundesrat 

1978 Gründung des Kantons Jura als 26. Kanton 

1992 Ablehnung des Beitritts der Schweiz zum Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) 

1998 Der Kanton Zug gewinnt an den Olympischen Spielen in Nagano durch Patrick 

Hürlimann Gold im Curling, Marcel Rohner Silber im Bob und Colette Brand 

Bronze in der Skiakrobatik 

1999 2. Totalrevision der Bundesverfassung 

2000 Zustimmung des Volkes zu den Bilateralen I 

2001 Attentat auf das Kantonsparlament Zug 

2002 Beitritt der Schweiz zur UNO 

2005 Zustimmung des Volkes zu den Bilateralen II 

2009 Weiterführung der Personenfreizügigkeit mit der EU 


